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MWeilitavijehes,

Jad) guverldfiiger Mittheilung befinden fich gegenmwiir-
tig bie Grmeiterungdbauten ber Werke von Kdln, Koblen,
Deaing, Rajtatt, Ulm, Spandaw, RKitjtvin, Pofen, Thorn,
Stnigsberg, Glogau unbd Neife in Ausfiifrung. 8 wiivben
banad) fiir ben Um- vefp. Grmeiterung8bau nody ausjtehen:
Ongoljtadt, Damztg, Memel, Pillay, Swinemiinde und bdie
Geewerfe von Sonverbury, Qobleny und Straljund, melche,
wdfhrend die lesten beiden Fejtungen al8 foldhe cingegangen
find, erhalten bleiben follen. Vet eimelnen der vorgenann-
tert Feftungen Ddiivfte jedoch die Aufnahme bdiejer Um- 1nd
Griveiterungbauten da8 Stabium dev Fejijtellung dev Bov-
avbeiten nod) nicht itberichritten haden. Smgolftadt foll zu
einent grofien vevichangten Lager und zu dem Spandan bes
Giivens umpewanbelt werden. E8 1t gu diefem Behufe be-
eitd auch eine efchof-Fabvit dafelbt ervichtet und bag
Dontivungs-Depot aus Mitnchen borthin verlegt worden.
©@piter witd died auch nody mit der Giefe und Bobran-
ftaft oué Augsburg und ver Gewehrfabrif aus Umbery
Gtatt haben. In den Reidydlanben find andererfeits Mes,
Strafbuvg, Dicvenfofen, Bitieh und New-Breijach fiiv ben
Unt- und  Griveitevingsbau vefp. Strafburg Hauptfichlich
eigentlich fitv einen volljtinbigen Neubou bey Wevke auser-
fehen, doch erbellt ous ven isherigen Mittheilungen noch
nicht, ob die betveffenven Bauten bei ben leptgenanuten drei
Heineven Feftungen beveits aufgenommen obder wie weit die-
felben gefbrdert find. Anjchliepend an bdie Ummwandlung des
Deutfchen Fejtungdnetsed waven mit Abjchluf Dbes wovigen
Jafres jdhon bie Komumandantuven bev eingegangenen Fe-
ftungen ®vaubens, Rofel, Wittenberg, Minven, Erfurt und
Otettin aufgeldft, und find gleicher Weife die felbjténbigen
Avtillerie- Depots in Schweidnily, Wittenberg, Graubeny,
Miinben, Olvenbuvg, Bitjch und Fefte Boyen in Filialen dex
in ben niichjtgelegenen Fejtungen beftehenben Urtillerie - De-
pot8 umgewandelt, bie in Jiflic) und Wiesbaben nody vor-
Danbenen Depotd aber definitto aufgehoben wovden.

Aufer ven Mannfchaften der Ovagoner-, SHujaren= und
Jeferve-Cavallevie-FRegimenter, wie ach ey bishevigen Be-
ftimmung je 32 Mann auj bie Schwadvon jeves lanen-
und fepweven Feiter-Regiments werben in ber vewtchen Ar-
mee auch die bevittenen Mannfhaften der Tvain-Bataillone
unb Adminiftrationen, dey Vriiden-Traing und Nmitions-
Buhrwerts-Colonnen, fo wie die Train-Handiverfer, die Re-
jevve-Fithrev ber Proviant- und Fubrparts-Colonnen,  bie
Mannjchaften dev Biderei-Colonnen und die Kranfentriger
bev Sanitits-Detachements mit dev neuen Kavallevie-Schufi-
mwaife auggeriijtet werben. Dexr Austaujdy ber gegenivtig
gefithrten Chaffepot-Kavabiner gegent bie nodh in ber Anfer-
tigung begriffenen Maufer-Karabiner foll, wie verlautet, fite
alle diefe Zxuppengattungen undb Vevwaltungsimeige bis
fpiiteftens bis Mitte Fiinftigen Sahres bewirkt werben. Die
neue Gewelr- und Gejdpiiausriiftung dev deutjchen Avmee
bat fdhon mit Ausgang vovigen Sapves ibren Abjchlufy er-
reid)t.  Dag Gleiche hat aud) mit dev newen Schangzerig-
usviijtung dev beut{chen Jnfanterie Statt gefumven. Wit
bemt wovbeseichneten Tevmin wiivbe fomit firr ven Abfehluf
ber gefammten Neubewaffrung wund Neuansriijtung dex beut-
jchen Avmee allein der Crfaty ber alten glattliufigen Reiter-
piftole durdy einen FReoolver noch ausitehen, welcher, fobald
bie Enticheibung iiber a8 Shitem beffelben eviolgt ift, auch
bei der baivijchen und fachfijchen Gavallerie eingefithut wer-
ben wird. Die Aptirung ver gefammeen deutjchen Hanb-
feuermaffe filv bie Bevwendung bev neuen veutfehen Ginbeits-
patrone follte bis Enbe Mai d. . bewivtt werden und mit
bem gleichen Beitpuntt audy ein Jefervebeftand vom 12 Ml
lionen diefer Patronen Hevgejtellt fein.

BWie aus Baiern berichiet wird, Gefteht dort die Ab-
ficht, eine Feuevwertgjchule su evvichten. Andeverfeits foll
vort der beutfhen Admivalitit und dem Sriegs-Meiniftevium
jur Ausbilbung von Schiefinftruttoven fiiv die Kifjten-Yrtils
levie bie Grridtung einer eigenen SdhieRichule fitv diefe Waf-
fengattung in Ausjicht genommen fein. Sundchft wird be-
fanntlic) ben Untervichts- und Borbilbungsanjtalten ver
deutchen Avmee noch eine meue (die jechdte) Untevoffisier-
fchule in Mavienwerder Hingutreten. (k. 3tg.)

Sdyurgerichtshof s Halle,
(Sigung vom 26. Juni.)

Die diesjdhrige weite Schwurgerichts-Peviobe nahm
Deute ihren Anfang unter dem Vorfibe des Kbnigl. ppell.-
Gerichts-Rathes Heffe aus Nammburg, welder nach Mit-
theilung der Dispenfationdgefuche eimgelner Gefchwovenen
und bev darauf erfolgten - Cntjcheipungen, die a
Ocjchworenen mit ihven Pflichten befannt machte und vem-
nic)ft mit Bilbung Dde8 Schwurgerichts fiiv ben Heutigen
Zag beganu,

A8 Veifiger fungivten die Kreidgerichts-IRithe Stecher,
v. Lanbwitft, Sernan und Hefiler.

Die StaatsAnwaltihaft war durch den Staats-An-
walt Wohtafh vevtveten. A8 Gerichtsichreiber amtivte ber
Gerichis-Actuar Albertus.

Oefcpwoverte wuvden qusgelooft: Schulze, Oeconom in
Biebig. — Dr. Drohfien, Prof. hier. — Marggraf, Guts-
Defifier in Rieda. — Siebide, Gutsbefitier in Gevbisborf. —
Hoffmann, Freigutsbefier in Kbcern. — Jofe, Mhrnacher
in Deligfd). — Haade, Oeconom i Brehna. — Elsner,
Domeainenpiciter in Rofla. — Wiesner, Mehlhinbdley in
Ditterfeld. — Siibicfe, Rittevguisbefiber in Lanbsberg. —
Defchnitt, Rentier in Bitterfeld. —  Gevizen, econom in
Ditterfeld,

Dev Mauver Wilfelm Leopold Rappiilber aus
Dalle, 27 Jabre alt, beveits mebrfach wegen Diebitahls be-
Itvaft, bat geftiinblic) in der Nacht vom 13. jum 14 April

38, nadbem er iiber die alte Gottesacdermaner in den
an ber Mavtindaajje bierfelbjt belegenen Garten bdes Apo-
thefers Pabit eingejtiegen twar und ein bovt verfchlofjen ge-
Daltenes unterfellertes Hiuschen gewaltjan exiffnet Hatte,
aus Ddiefent 1 Spiegel, 1 Dupend Meffer 1md Sabeln,
7 ©titd neufilbevne Lfjel, 1 vothes Tuch, 1 Sdhiivze, 1
Idwarze Frauenjacte mit Pevlen, 1 Tijchtuch, 6 ©eryietten,
6 Wifchtiicher, 18 Handtitcher, 1 Binfeimer und 1 Tifchvecte
entwenvet. Gy hatte fevner geftindlic) mitte(8 Ginfteigens
in ben Qelfer fidy 2 Wiivfte, einen Topf mit einem Dalber
Scjodt Sooleiern wnd 1 Schinfen ugecignet. Alle Sadben
bis auf bie CRwaaren wurben fpiterhin bei einer Haug-
fuchung in feiner Wolhnung vorgefunden.

Rappiilber machte in bey heutigen Sitsng juerft ven
Beviud) fein geridhtliches Gejtindnif su wivertufen. Gr
wollte nur ben Ginbrud) i bas Hans ausgefiifrt Haben,
um dort 3u nichtigern und al8dann gelegentlich bdie bdovt
vovgefundenen Sachen suv. Bevwendung als Heirvathsgut mit-
genomuten habert.

Auf das eingehende Snquiviven des Préffiventen jeoodh
fehute ev qu feinem friifieven Geftindnif, bas iibrigens dev
SGachlage vollfommen entfprach, wieder juviict,

Dev Bertheidiger, App.-CerNeferenvar Arnold, bean-
tragte milbevnbe Unmitinde, bie Seitens bes Staatsamwalts
verneint wurden und e8 beburfte hiernach ver Bustehung der
Sefdyworenen.

Nach turger Bevathing wurde dag Berdift dem Antrage
be8 Staatsanwalts entiprechend vevtinbet. Rappiilber wurde
3u 2 Jabren Buchthoug nmd Ehwverluft vevuvtheilt, auch die
Buldifigheit ber Stellung unter Polizetanfiicht ausgejprocen.

2. On gejchloffency Sigung wurde dev Drofhlertfuticher
Wilhelm Augujt Schinlety aus Palle, cin Niann von cini-
gent 50 Jahven, wegen Ungucht in mehreven Fiillen s 3
Safre Buchthaus und Ehroerfujt vevuvtheilt.

Dev jeige Rolportenr, friiheve Schubmadier Framy
Sriedrich Rarl Wilbelm Dreyer aus Zangermiinde, 42 Jabre
alt, weldyer folgende bedeitertve Borftrafen crlitten: 2 Jabhre
4 Monate Budjthaug wegen mehriacher Urfunbenfdlichung,
3 Nonate Oefiingrif wegen twieverholten Betruges, 1 Sahr
14 Tage Oefingnify wegen fortgefelster Unterfchlagung und
Urtunbenfilichung im Riicjalle, 3 Neonate Gefiingnif wegen
Betriges, 9 Monate Gefiingnif wegen mehrfacdien Betruges,
6 tonate Cefingnifi wegen Untevichlagung und Untreue,
Datte fich wegen Betviges, Urtundenfdljchung, Unterjd)lagung
und Diebitahl@ g1t vevantworten,

Gr begann Gibe 1874 ju Ronnebirg jeine neue Straf-
babn beim Hanbdelsmann Koevber.  Er wufte fehr viel von
feiner Mautter, einev veichen Gafthofsbefigevin bet Delitfeh
ju evzdblen und findigte aud) bald eine grofe Hodgeit feiner
Scfwejter an, die feine Mautter ausguriijten Hatte. Gx lieR
fih bhievsu von Roerber Gigavven und Jucer tm Lerthe
ot 36 . und eine Flajche Wein iibergeben, ebenjo borgte
ev bie Chefrau Kbvber davauihin um 9 /4 und um einen Soffer
it Werthe vont 18 4 an und veijte damit ab.  Shmmt
liches wav natiirlid) freditivt und bie Gu3dbling eine Fabel.
Da fie fo gut gelungen, befohlof Dreyer damit fortgufahren
und jhon am britten Tage nach feiner Abveife evhielt Koerber
einen Brief, nach) welchem die Hochgeit noch um eimen Lag
verliingert wovden fei. SKoerber fam ber davin ausgejpro-
dhenen Beftellung gur Abfendung von Cigavven im Werthe
von 22 6 nad) Delitfch nach. Die Cigarven verrauchte
unb verfaufte Drever fiiv fich, ebenfo ben Buder, und in
Crimmitjcban waviet der Koffer immer noch auf feine Ans-
lojung aus einem Gajthofe.

3 diefer Stabt wurve dev Plan su neien Thaten ge-
fchmiedet. Gv logirte bdovt bei bem DonbdelSmann Louis
Wagner unbd evfuhr von diefent, baf vefen Bruder Ostay
gunt Bieheinfauf auf Reifen fei. m dies aussunuten traf
ev am 11. Februar 1875 hiey in Halle ein, lieR fich im
Gafthofe ,pum Hirfh” als Oscay Wagner eintvagen und
verlangte alSbann untey gleichem Namen von Louis Wagrer
in Grimmijdhau 100 Thaler fitr Bicheinkiufe. Die Babiung
Fam per Draht ier am, dev Ueberbringer bes DBetrages er-
fundigte fih im Hivjh nach Oscar Wagner: und Hery
Dueher war mum folder, wie ev aud) auf ver Quittung
iiber ben Gmpfang ber 100 Thlv. fehuiftlich fich auslief.

Bon Halie fehute fih Dreyer nac) Wiesbaden, wo ex
auf Wmwegen im September 1875 anfamt. Dev Oaithof
3ur Taube wav fetn Qogis, den bamals aud) ber Kolpor-
teur Bifchoff bewohnte. AL8 Bijchoff einmal abmefend mar,
{dhlich ev fich in Deffen Bimmer 1md fabl ihin einige 3wanyig
$efte bed bevithmten Romans |, Dev Beftard” nebjt  Abon-
nentenlite, bie er suv Bevwerthung dev Hefte  verwendete
und ywei Chriftustipfe mit Golbrahnten, die ev ebenfalls
fitv fich verduBerte.

Dreer way in Allem geftindig.

Dexfelbe ijt eine Hleine jehv blaf ausfehende Perfinlich-
feit mit guofen Bavtfoteletten, die wie ein Rind iweinte.
Der Vertheidiger, Juftizrath FHiebiger, trat den Beweis a,
baf Dreher an Gpilepfie Yeibe und beantragte auf diefert
©runb Dhin und ben daraus entfpringenden Nothitand bie
Annahme mildernber Umftinde, dem ber Stoatdamvalt mit
Cnifchiedenett Wiverjpvuc) entgegenfeste. Das Verbict der
Gefchwovenen lautete nach dem Antrage ded Staatsanwalts,
wovauf ber Gericht8hof ven Drever 3u 5 Sabhren Buchthaus,
300 5 Gelbbufie event. 2 Nionate Buchthous ‘und Ehre
verluft veruvtheilte,

Mujitalifehes,

it bem Romgevte der Sing-Utadentie im  Bolfs{chul-
gebiiude wurbe Schnmann’s ,bas Pavadies und die Peri
sur Auffithrung gebvacht.  Nac) den bisherigen fehr guten
Leiftungen der Singafademie fonnte man auch biesmal Bors
sliglihes evivavten. S ver That war bdag Gubrefultat:
Reicer Beifall und fefr giinjtige Untheile. Der Grfolg
be8 Wevtes, woll der underbavften Tonmaleveien, liegt
gunt gvdfiten Eheil in den Leiftungen ey Ooliftert; wir fin-
e aufier ben 3 Sdlufchiren muir noch einige Heineve,
Durd) bas Garze zieht fich eine deilamatorifche (Tenor-)
Partie finduve), welje muv an zwet Stellen i harakte-
riftijcher Weife von einer anberen Stimme aufgerommen
witd: einmal, um dag Heraneilen dev Braut bes von der
Peit erfaften, ftevbenden Jiinglings (Sopran-Solo), fpitter
bag Deveinbredien dev MNacht (Vap-Solo) su beseichen.
Die fammtlichen Solopavtieen find fehr anjtyengend, aber
auch ebenjo fofnend, vovnehmlich bie ber Pevi. Sedod
Toupte unfere bewihute Singevin, Frau Borehid, trof
ber jtavfen Begleitung Seitens des Shors fowofl wie des
Orvcpefters, auch in ven hischiten Tomen ibve hesrliche Stimme
sur Oeltung gu bringen. Frdulein A Biittner und
Srdulein Wepnet [jten ihre Aufgaben woriiglicy, ebenjo
die Hevven V5 und Otto.  AlS ein Beweis, wie bray
fih Dev Chor seigte, mie ev von den Jntentionen bes Kom-
poniften vollftindig buvcidrungen wav, wollen wir mur ben
Ghov bev Genien bes NI 1md den der Pouris herwor-
heben, fowie ben Ghor der Seligen. Das Orchejter bat 3u
bem Gelingen bes Gamgen nicht wenig beigetvagen, da andy
diefent vom Komponiften eine grofie Nolle ugetheilt it
bie Ausfiifrung. ber eimzelnen Sienen, der Flug der Peri,
bad Sejlachtengetiimmel, bdag bumpfe Umberfchleichenn und
Witthen ber Pejt w. f. ., war eine exafte. Gin bijer Bu-
fall wollte e8, daf gevade an Piano-, rnody mely abey an
cungelnen @olojtellen mehvmals Saiten plagten. Do) Alles
in WAllent genonumen, wiijien wiv ber Stng-Aavemie unfere
volfe nevfenmung ausiprechen, uddhitbem aber auch Ddem
Heven Divector Vovelsich fiiv feine rvege, miihevolle Avbeit,
eint folches Wext in folcher Weife juv Anffithring 3 E{tingen.

Civilitonds=Regifter der Stadt Halle,
Meelbungen vom 27. Juni.

Aufgeboten: Der Photograph B. ©. Heinichen u.
2 € M. Qajt, YUnbenftvafe 4. — Der Shmied 3. A
Tieke, Dalle, und A B. Vejter, Holleberr. — Der Do
{dhinenfchloffer 3. Fritiche, Halle, wmd> . E G V. Prau,
Bernburg. — - Dev Hotelbefiier 3. Haafe, Halle, und F.
3. Hown, Citran. — Der Wajdjinenjchlofier F. Klaf,
Bapnhofsjtrage 11, und M. W, Deyer, Miihlhveg 48. —
Dev Schuhmacier 3. H. F. Schmivt, Sdjiitengaffe 15, .
3. Ch. W. Dietrich, Schiitsengajfe 17. — Der Bievverle:
ger B A Kvauje, gr. Walltrafe 11, und S, & M. Fuhre
mann, Fleijchergaffe 17.

Geboren: Dem Feldwebel a. D. . Firjter eine T,
Aderfizafe 6. — Dem Bremfer Ch. Sdyivmer eine T.,
Linbenjtvafie 13. — Gin unehel. S, Rlaustorfivage 3. —

— Gin unehel. S, Martinggaffe 4. — Dem Jngenteur
T Rofmus ein S, Lipsigeritrafe 93. — Dem Lofomo-
tiviiihrer §. Schmivt ein S, Kavlsjirafe 11. — Dem

Danbarbeiter H. Guift ein ©, Giitchenjtvafe 6.
®eftorben: Der Arbeiter Chriftian Miineh, 40 3.
12 ., Mitvalinturofe, Stadttranfenhans.

Die @ul{c‘vrﬁc@_‘ﬂ@tgig{zﬁa[cr: nnd Dreijsig=
Thalev=Begribnip=Gejelljdaften betrefiend.

Nachdem am 20, . M. w Segenwart eines obrig-
feitlichen Rommiffaré bie Rechmumgen BGeiver Kaffen pro 1875
vevidivt iworven, theilen wiv bden Sutevefjenten Derfelben
daraus Folgendes mit:

a. Die Adhtzig=Thalev=Qoffe betreffend:

€8 finb im Jahre 1875 nur 6 Stevbefille vorgefonr-
nten, fiix welche Folleftivt ift und e viictten dafity nene Mit-
glieber aus bev 3ahl ver Grpeftanten ein.

Dag Vermbgen betrigt nac) em Courswerthe vour
31. Degember 1875

26,298 Mavf 97 Pennige.

G8 find bie dlteften 40 Mitglieder bvon fammtlichen
Beitvigen gang frei unb bie nichitiilteften 120 Mitglieder
saplen ruv die Hlfte ber ftatutenmigigen Beitvage.

b.  Die Dreifsig=ThalerzRafje betreffend ;

68 finb aud) nur 6 Stevbefille vorgefommen, wofiie
folleftivt it und newe Mitglicer von den Grpeftanten cins
vitcterr.

Dag Bevmigen betriigt nach et Couvswerthe vom
31. Degember 1875

11,485 Mart 14 Pfennige.

Auch Hiev find bie dlteften 40 Mitglicder won fimmt-
ficher Beitvigen gamy fret und bie ndcyjtaltejten 120 Miit-
gliebey jaflen nur bie Hilfte ber ftatutenmifigen DBeitrdge.

Beive Jnititute find buvdy bas angefammelte Beymis-
gent fo geftellt, baf auch) bas lepte Mitglied mit der Aus-
fteuer gedect ijt.

Halle, ven 21. Juni 1876.
Die Vorjteher beider Kajfen:

Slegert. W, Kiveper.  Schweter.  P. Diulentt.

Lutherijdhe Gemeinde,
Sebert Sonntag 9%, Wht Gottesbienit,




Befanntmadung.

Bomt 3. Sult c. Bovmittags 8 Uhy ab fritt die von dent ftidtijchen Behdrden geneh-
migte Reovganifotion ber hiefigen evecutiven Polizet in Kvaft, nach weldher nacy Abzweigung
einer Befondeven Criminalabtheilung bdie Vevwaltung dev eimelnen Polieivevieve mit Cin-
oblufs Des Jevier-Melbetvefensd nicht mehr von ver Centvaljtelle aus erfolgt, jonbernt in evfter
Linie durd) Polizei-Biiveaus, weldhe in der Mitte dev einelnen Jevieve belegen unbd einem
Polizei-Conmmiffar untevftellt find, gefiihrt wird. Duvch diefe Cinvidhtung ift eine neue Be-
qremyung Der Polizeiveviere vefp. Der su Denfelben gehivigen, je einem Polizei-Sergeanten
untevitellten Polizei-Dijtvicte nothwendig geworden, und ift bdiefelbe in folgenber Weife
feftaeftellt:

Das erjte PolizeizNevier, weldes dem Polizet-Commifjar, Spavig unterftellt
witd und fein Biiveau im Polizet-BVerivaltungsgebiude, Rathhausgajfe 20, Bimmer Nr. 8
und 9, exhilt, wird vom Sdgerbery, alte Bromenade, Pojtftvafe, neue Promenabde, Weovik-
yinger und dent eviten (Bjtlichen) Saalavm begvengt und umfaft im Specielfen folgenbe
Strafen und Plite:

Bivgajie, Barfiierjtvafe, Bauhof, Bedjershof, Beragaffe, gv. Bevlin, . Bevlin,
Bislbergaife, gv. Brauh fie, [ Braubausyafie, Britderjtvage, Brunosdwarte,
Dadjritigafie, Domgaffe, Domplat, Fluthgaffe, Freudenplan, Svajewey, a.b. Halle,
SHaligafie, Hallmaver, DHanfiad, Stgergafje, Kaulenberg, KRangleigafie, gv. Klous-
ftrafie, . Slausitrafie, Kavier-Plan, Kleinfhmicven, Hober Kvim, Kihlevbrunnen,
SQubgaife, Kutichgaife, Kuttelpforte, Leipsigerftvafe Nr. 1—27 und 85—110, gr.
Meavteritrafe, . Netivferjtrafie, an dev Weavienfivdye, alter Weavit, Markt-Plag,
Mitteljtrage, an der Moriptivde, Morittivchhof, Morigwinger, Mithlberg, Miifl-
gaffe, Miihlpforte, Neugaffe, Neunbiufer, Neujtadt, alte Promenabe 1—5, e
Pronenade, Pavabe-Plas, Poitjtrafe, Rannijcheftvafie, Rathhausaafie, gv. Ritter-
gaffe, . Rittevgaffe, gr. Sandberg, . Sanbdberg, gv. Schlamm, H. Schlanmm,
ar. Schlofigafe, fl. Sdhlofigafie, Schlofberg, Schmalegafie, Schmecritrafe, Schii-
Ter8hof, ©chulberg, Schulgafie, Sperlingsbery, Spiegelgajfe, teinbocisgafje, gr.
Steinjtrafe 1—19 und 55—74, fl. Steinjtrafie, Thalgafje, Trbdel, hinter der
Ulrichstivepe, gv. Ulricsitrafe, H. Wivichsftrafe, Sapfenitrafie, Fenfevgafie.
Diefes Revier gerfallt tn nachjtehende 8 Polizei-Diftricte:
1. Dijtvict, unter Polizei-Sergeant Hulbjaf; :
DBriiderjtvage, Kavzer-Plam, Kletnfchmicden Nr. 8 und 9, Leipzigeritrafe 1—27
und 85—110, Martt-Plag Nv. 1, 28—25, Neunhiufer, Pojtjtvafe, Rath-
Hausgaffe, ff. Sandberg, gv. Sandberg, fl. Steinjtrafe.
2, Dijtvict, unter Bolize-Sergeant Sehicferdecker
1. Brauf fie, grv. B aaife, fl. Berlin, gr. Berlin, Bauhof, Kutjch-
goife, Kubgaife, Hoher Kvamr, Weavi-Plag 2 und 3, gr. Marferjtrafe, .
Mivferftvafie, newe Promenabe, hinter ber Ulvicstivche,
8. Dijtrict, unter Polize-Sergeant Warnnth:
Brunodwarte, alter Marit, Moviggwinger, an der WMovitivde, Neugaffe, eu-
ftant, Rannijdeftrage, Senfevgaffe.
4, Diftrict, unter Polizei-Sevgeant Fijeher :
reuvenplon, Hanfact, Woristivchof, H. Rittevgafie, gv. Rittergaife, Stein-
bocdgaffe, ©dyiilevshof, Schmeerjtrafe, Sperlingsber, Sapfenitrage.
5, Dijtviet, unter Polizei-Sevgeant Marfoiwsty:
Bivgafie, Bechershof, Gvajewey, DHallgajfe, an der Halle, Kuttelbforte, grofe
SQlausjtvaffe 1—17, Marft-Plat 4—15, an dev Marienfivche, Schmalegaije,
Steinboddgaife, Thalgaffe, Tribel, Hallmauer.
6. Dijtrict, unter Polizet-Sergeant Spharing:
Domgafie, Domplats, Fluthgaife, L. Klausjtrafe, gv. Klausjtrafe Nr. 18—40,
Rleinjchutieden Nr. 1—8, Kithlerbrunnen, Rangleigafie, Mavktplat v, 16 —19,
Mihlgaife, H. Schlomm, gv. Schlamm, . Ulrichsjtrafe 1a umd b und 35,
av. Nlvidgjtrafie 1—16 und 48—62.
7. Diftrict, unter Polizei-Sergeant Sehifer £
Bergaaffe, Biblbevgaie, Dachritaafie, Sdgerqaffe, Mithlbery, Paradbe-Plag,
Slofberg, gr. Wiridhsitrafe 17—47, f. Ulvihsjivage 2—34, gv. ShloRgaife,
. Sdlofigaffe.
8., Dijtrict, unter Polizet-Sergeant Wepde
Barfiiferitvafe, Kaulenberg, Weitteljtvage, alte Promenade Nr. 1— 6, gr. Stein-
ftvage Nr. 1—19 und 55—73, Schulgaijfe, Schulbery, Shiegelgaffe.

Das siweite Polizei=dievier, unterjtellt denr Polizei-Commiffor Mierfen, mit dem
Fevier-Biiveau Mavtinsgajle 20 bet Atmumermeijter Wiede, wird nach vey innern Stabt
au von Der Poitjtvafe mwnd newen Promenade, feitlic) [nf8 von dev grofien Steinjtrafe bis
qur Ovimjtrafe und vechts vom Steinweg und LHebenauerjtvae begrenzt und umfaft im
Speciellen folgende Strafen unb Plite: .

Auguitajivage, am Bahubhof, Babhuhofsitrafe, Bliicgerftrafe, am Bitjchporfer Wege,
Ganenaer Wege, Charlottenftrafe, Delisicheritrafe, Dorotheenitrafe, Frandensjtvage,
Srandens-Plak, Oottesacergafie, Oriinjtrafie, Halberftidteritvafe, Kinigs-Plap,
SKinigsitvage, Sraufenjivafe, Hintev der Lanbwehr, Landbwehritvafe, Leipsiger Plap,
Leipsigeritrage Nv. 29—84, Linbenjtvafe, QLebenauerftvafe, Wiagbebirger Strafe,
Meevieburger Chaufjee, Mavienfivafe, Mavtingberg, Neavtindgaffe, Nienmeherftrafe,
Prannerhishe, nach der Phinnerhihe, Schimmelgafie, grofe Steinftrape Nv. 35--54,
Steinweg, Topjev=Plan, an der Jucev-Rajfinerie.
Diefes Revier gerfallt in nachjtehende 5 Poligei-Dijftvicte: 7
9, Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Vrade:
Oottesacergafie, Oviinjtrafe, Halbevitivterjtvafie, Kraufenjtvafie, Magdeburvger-
ftvafie Nr. 9—389, Martingberg Ny, 1-—14, grofe Steinftrafe Ny, 35—54,
Schimmelgaife.
10, Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Fehie :
Auguftajtrafe, Chavlottenjivafe, Delibidieritrafie, Dovotheenitvafe, Leipsigeritrafte
Nr. 29—55, Leipsiger Plap 1—2a, Martindgaffe, Niagdeburgeritrafe 1—8
und 40—52, Marienjtrage, Topfer-Plan.
11. Dijtvict, unter Polijei-Sergeant Bevmig
am Bahulof, Bahnhofsjtrage, Frandensjivafe, Kinigs-Plak, Kinigsjtrage 1
big 22/23, Lanbwehritrafe 1—7 undb 15—18, RLeipgiger Plak 2b—4, Leipi
agevfivae Nv. 56—84, Merfeburger Chouffee 1—6 und 14 —20.
12, Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Rottig:
Bliicheriivafe 1—8, amt Canenaer Weg, Kbnigsjtvafe 23a —40, Lanbdivehrftrafe
Nr. 8—14, Dhinter bev Landwely, Lindenftrafe 1—11 und 22—26, Wiefe-
burgerjtvafe 7—13, Pfinnerhithe 7—12, nach der Plinnevhihe, an dey Bucey-
Raffinerie, Nienteheritrafe 6—16.
13, Diftvict, unter Polizel-Sergeant Hmrder
Dliicherfivage 9—12, Frandens-Plak, Kinigsjtrafe 40a-—41, Lebenauerftrafe,
Lnbenjtvafe Nr. 12—21, Niemeyeritrafe 1—5 und 17—24, Pfinnerhishe
1—6, Steinmweg.

Dag dritte Polizei=Revier, unterjtellt bem Polizei-Commiffar Grofse, mit dem
Gievier-Biireau im Portievhaus des Hedpitald, wird nacd) bder innern Stadt zu vor demt
Morigwinger und dem evften (Bitlichen) Saalavm, bagegen feitlich Vinf3 vom Steiniveg unbd
Qiebenauerftiafie und rechts vom Miiiblgraben und einer bis gum Hafen Linte be-

ftrafe, Manergaffe, Wittelwadje, ant Deovigthor, Mithlavaben, Obevglaucia, Luls
verwetden, Rathswerder, Saalberg, Schiitiengafe, an ver Schivemume, Spite, Steg,
Zaubengaffe, Thorftrafe, Unter-Plan, Veveingfivafen I—V, Weingdvten, Werber=
gaffe, Whvmlitertrafe.
Diefes Revier gerfillt in nachitehende 6 Poligei-Diftricte:
14. Dijtriet, unter Polizei-Sergeant Twohifjh
Beefenerjtrafe, Vollberger Weg, Ludwigsitrafe, Thorftrafe, Beveinsftrafen
1V, Wirmligerftvafe.
15, Diftrict, unter Polizei-Sergeant Kuthe:
Oberglaucha 10 — 29, Spiigengaife, Weingivten, Deybolbsgaiie, a i
ity , @djitgengaife, givten, Deybolbgaiie, am Hospital,
16, Diftvict, unter Polizei-Sergeant Kriiber ¢
Bidergaffe, Hivtengaffe, Langegaffe, Oberglaucha 1~ 9 unb 30—42, Saalberg,
Unter-Plan. :
17, Dijtrict, unter Polizei-Sevgeant Biiggeman
Gommergafie, an der Slauchacr Kivdhe, Levchenfelp, Manergaffe, an der Movite
fivche, Steg, Taubengajfe, Mittelwadhe.
18, Dijtvict, unter Polizei-Sergeant Gefardt
Bavere, Fifcherplan, Gevbevgaffe, Hevvenjtvafe, Kelfnergaffe, Kutelfof, Lilien-
gaife, Pavaviesgifichen, Rathswerder, Spitie, Werdergaife.
19, Dijtrict, unter Polizei-Scvgeant Schany :
Mithlgraben 1—5 und 6—10, Unfergaffe, am Hafen, Hol-Plak, an der
Schwentme, Rlausthor-Borjtabt, Klausthorftvage, Lulveviveidern.

Das pievte Polizei=devier, unteritellt dem Polizei-Commiffar- Marold, mit vent
Revier-Biiveau alte Promenade 10, umfafit den vevbleibenden ndrdlichen Stadttheil gwifchent
Iingqu?ﬁlﬂgmben und vechtd grofe Oteinjtvafe vefp. im Speciellen folgenbe Gtrafien
un (ifse :

Aderftrafe, Advofaten-TWeq, Albrechtitrafe, Bevlineritrafe, BVernburgerftrafe, Bl
mcn{tm@c, Bodshirner, Breitejtrafe, Brunnengajje, Brunmuen-Plag, Defjaueritrage,
Belbjteafe, Sleijchergaife, Jriedvidsitvafe, Gavtengajfe, Geiftitrafe, Georgsjtrage,
an ber Giitchensgrube, Hary, hinterm Havy, Havigajie, Hedwigsftrafe, Heinrichs-
fteafe, Henviettenjtrafe, Hermannsjtrage, Siger-Play, Sobannesjtrafe, Kapellen-
gaife, Kari8jtvafe, am RKirchthor, Leitergaife, Luifenjtrafe, Letengaife, Margarethen-
ftrafe, Mithlgraben 5a und b, Miplicher Weg, Mithhwoey, Mithlvain, alte Pro-
menave 6 - 28, an ber Schlenfe, Scharrngaffe, Sophienjtvage, grofe Steinftrafe
Nr. 20—34, vor demt Steinthor, Unterbery, grofe Walljtvage, fleine Walljtrafe,
Weiven-Plan, Wilhelmsjtrafe, Wuchererjtrafe, Bints Garten.
Diefes Revier zerfillt in nachijtehende 7 Polizei-Dijtvicte :
20. Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Raety:
Breitetrafe 1—20, leifdhergajfe, Jiger-Plats, Leitergajfe, Mithlgraben 5 1. 5a,
an ber Schlenfe, grofe Walljtvafe, Eleine Walljtrafe.
21, Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Hovie

Avvofaterivey, Vevnbuvgerjtrafe 1—17, Blumenjtrafe, Bodshirner, Breite-

fivae 21 -39, Honviettenjtvafe, Hermannsitvage, am Kivdhthor, Mithlwey

1—20 und 31—48.

Diftriet, unter Polizei-Sergeant Vergyng
Bernburgerjtvafe 18—37, Geijtjtvafie 8—67, Harg 1—17, Harsgajie, Miihl=
weg 21 - 30. |
. Diftrict, unter Volizet-Sevgeant Grnit
Albrechtsitrafe, Feldjtvage, Friedrichsftrafe 1—2 und 21—22, Seorasitrafe,
Oiitchenggrube, Havy 18 —47, hinterm Havy, Karlsjtrage, Sophienjtrage 9b 1,
Wucherevitrafe 7—64.

. Diftrict, 1nter Polizei-Sergeant Lamenjtein:

Briedrichsjtrae 15, Havy 48, Geiftjtvafe 1—7 und 68—738, alte Promenabde

6 —16a, Scharingafie, Sophienjtrafe 9—9a und 10, Unterberg 1—7, Wi

penplan, Wilhelmsijtrafe, Wudhereritrafe 2—6.

Dijtrict, unter Polijei-Sergeant Kiinig:
Buunnengafie, Gartengafie, Hebwigsitvafe, Rapellengajfe, Luifenftrafe, Luckon-
gaffe, Margavethenitvage, alte Prontenade 16b—18, Sophienjtvafe 1—8 u. 11,
Untevberg 8 - 28, Bints Garten.
26, Dijtrict, unter Polizei-Sergeant Veper ¢
Adferftrafe, BVerlinerftrafe, Brunnenplap, Defjauerjtvafe, Vedglicher Weg, MiihL-
vain, alte Promenade 19—28, Sopbienjtrafe 12 und 13, grofic Steinjtrage
Nr. 20—34, vor dem Steinthor, Wudbeverjtrage 1 und 65.

Die Criminal-Abtheilung evhilt ihr Biivean im Polizet-Verwaltungsgebiude, Rath-
haudgafie Jr. 20, Bimmer Nr. 5 und 6, und wird der fpeciellen Leitung bes Polizet-Com=
miffars EOevt untevjtellt. Buv pevmanenten Dienjtleiftung bei devielben find bis auf Weis
teved commandivt die Polizei-Sergeanten Weljh, Tiinger, NReudel, Spither und
Briiduer,

- Borftehende newe Dispofition wird hermit juv allgemeinen Renntnif mit der Aufs
forbevung gebvacht, fich won dem oben genannten Tage ab in allen ein eyecutived polizeiliches
Ginjdyveiten evfovbernden Angelegenheiten jundchit an dag jujtindige Revier-Poli fiveair
ju foenbert umd mit dem Bemtevten, daf von gleichem Datum ab alle polizeilidhen Anz
nud Abnteldungen, weldhe duvd) Abjchnitt I dev Polizei-Bevordnung fiber dag Neelbereferr
vom 18. Decembey 1875 angeordret find, nidht mehr im  Ginwohuer=00clde=Umte,
joudern in dem gujtidudigen fNeviev=Polizei=Biivean wihrend der Bierfiir fejtgefenten
Dienjtjtunben von Vovmittags 8 bi8 Mittags 1 Uhy und von Nachmittags 3 bis Abenvs
6 Uy au erjtatten find.

Halle, ben 26. Juni 1876.

22,

2

o

@
=

25,

Die Polizei=Berwaltung,

Mit Ritdficht auf dle gegenmwivtige Heife Safresjeit wivd Hievmit auf Grumd ves

§ 2 der Strafien-Polizei-Ordmug vom 15. Januar 1874 angeordnet, daf die Strafen-

vinnjteiie von jetst b8 auf Weiteves tiiglich in den Movgenftunden gvijhen 6 und 8 Uphr
3 veintgen und u fpitlert find.

SHalle 6/S., den 26. Juni 1876.

Die Polizei=Berwaltung,

Gelanntmadyung,

@invem Theil dev Yicjigen executiven Polizei ijt im criminalz
poligeiliden Jufevefje gejtattet worden, tm Dienjt Civilfleidung 3u
tragen und jind dicjen Beamten jum Jwed ded Wusieijes Legitiz
mationstavien bon dev unferseichueten Wevivaltung andgefertit
worden. @3 wivd dies sur allgeneinen Kenutnily mit der Anjjorz
Derung gebradyt, dicjenigen Pevfouen, weldje jidh duve) joldye, mit
Siegel und Uutevjdhrift vevjehene Karten als ,,Beamte dev ficjigen
evecntiven Polizei’’ legitimiven, gleidh denw nniformivtem Volizeiz
Beamten u vejpectiven.

Halle a. ». S, ven 28, Juni 1876.

Die Polizei-Bevivaltung.

gvenzt unb umfaft tm Speciellen folgende Strafen und Plite:
Yntergaffe, Babevet, Bidtergaife, Beejenerftvafe, Billberger Weg, Deybolbsgafie, Fifcher=
Plan, Oerbergaffe, an ver Olauchaer Kivche, Gommergaife, am Hafen, Hevvenjtrafe,
Hivtengaffe, HolpPlak, am Hospital, Hospital-Pla, Kellnergaffe, Klausthor-
Vorftadt, Klousthoritvae, Kuttelhof, Langegaffe, Levchenfeld, Liliengaife, Lubiwigs

5000 Thlr, werden gur 1. Hypothef auf
toerdent Billigy unb fchmevslos eingefeist. etn grofes Orunditiict von etnem fefr piintt-
- ﬁb. ‘/‘;ch?" ’,Djad;tigggﬁfcgli‘u, 1, |liden Binsabler jum 1. Sult or. qu leiben
i i ; gefucht. Davleifer beltebert ifre Adveffe unter
Mitbew. su mibl. St. gef. gr. Steinjtr. 18. | W, F. 9 in dev Cuped. . BI. niedevsulegen,

Kituitliche Jihue

o Fiie die Rebaction verantwortliy €. Bobardt, — Deud der Buchbruderel bes Waifenhanfes,







;
|




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1876
	06
	30
	30.6.1876 (No. 150)
	Militärisches.
	[Seite 810]

	Schwurgerichtshof zu Halle.
	[Seite 810]

	Musikalisches.
	[Seite 810]

	Civilstands-Register der Stadt Halle.
	[Seite 810]

	Die Halle'sche Achtzig-Thaler- und Dreißig-Thaler-Begräbniß-Gesellschaften betreffend.
	[Seite 810]

	Lutherische Gemeinde.
	[Seite 810]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 811]
	[Leerseite]
	[Leerseite]







